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Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Bandbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als
Bezugsfläche dient die Nettogrundfläche. Teildes Energieausweises sind die Modernisierungsemplehlungen
(Seite 4),

A Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch
sind freiwillig. Diese Art der Ausstellung isl Pflicht bei Neubauten und bestimmten Modernisierungen nach § 16
Absatz 1 Satz 3 EnEV. Die angegebenen Vergleichswerte sind die Anforderungen der EnEV zum Zeitpunkt der
Erstellung des Energieausweises (Erläuterungen - siehe Seite 5).

f Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt, Die Vergleichswerte beruhen auf
statistischen Auswertungen.

Datenerhebung BedarfiVerbrauch durch A Eigentümer ü Aussteller

n Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Gebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.
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E N E R G I EAU SW El S,u, Nichtwohngebäude
gemäß den §§ 1 6 ff . der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.1 'l .2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
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Endenergiebedarf Wärme [Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Registriernummer2 BW-202'l-003893943

(oder: "Begistriernummer wurde beantragt am ...")

CO.-Emissionen 3 21 kg(m,a)

2

En EV-Anf orderungswe rt
Neubau (Vergleichswert)

4nlcl!!-eru4gen oemäß EoEY {

Pri mä relerqi e-be-d a,L[

lsi-Wert

A
I

I

200 300 400 500 s61 0

{ rnsv-nnforderungswen
i modernisierler Altbau (Vergleichswert)
,_

f ürEnergiebed?rtsbgeshßr_nsg!"Jel\Le[d-e]c§-Vg!_a-hre,o.
ü] Verrahren nach Anlage 2 Nurnmer 2 EnEV

1Og kwh/(rn2@) Ü Verfahren nach Anlage 2 Nummer 3 EnEV ("Ein-Zonen-Modell")
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Endenergiebedarf Strom lPflichtangabe in lmmobilienanzeigen] 29 kWh(rn,ra)

Gebäudezonen
Nr. Zone Fläche [m2] Anteil [o/d

1 Sparkasse ?81 25,25

2 Gewerbe 1. OG 337 30,28

Gewerbe 2. OG 301 ?7,O4

4 Gewerbe Dachgeschoss 194 17,43
q
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs in
vielen Fällen neben dern Berechnungsverfahren alternative Vereinfachungen zu,
die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen können. lnsbesondere
wegen standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine
Rückschlüsse aut den tatsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen
Bedarfswerte sind spezifische Werte nach der EnEV pro Quadratmeter
beheizte/9ekühlte Netiogrund,läche.

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und
Kältebedarf s aut Grund des Erneuerbare-Energien-

Angaben zum EEWärmeG 6

Wärmegesetzes (EEWärmeG)
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Ersatzmaßnahmen 7

Die Anlorderungen des EEWärmeG werden durch di6
ErsaEmaßnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG
erfüllt.

fl Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG verschärften
Anrorderungswerte der EnEV sind eingehalten.

Verschärfler Anforderungswert kWh(mzca)
Primärenergiebedarf:

'Ll Die in Verbindung mil § 8 EEWärmeG um %
verschär{len Anforderungswerte der EnEV sind eingehalten.

Verschärtler Anf orderungswert
Primärenergiebedarf: kWh/(mzra)

100 %

1 siehe Fußnote 1 auf-Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweiseg 3 treiwillige
gngabe a nur bei §eubau 6owie bei Modernisierung im Fall des § t6 Absatz I Satz 3 EnEV - 5 nur Hiltsenergiebedaf
6 nür bei Neubau 7 nur bei Neubau im Fall der Anwändung von §7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG
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